
	
	
	

	
Protokoll	der	68.	Generalversammlung	vom	08.03.2023	

Begegnungsraum	Altikon	20:00	Uhr	
	
	
	
	
	
	

Traktanden:	
	

1. Wahl	des	Stimmenzählers	
2. Protokoll	der	GV	vom	10.03.2022	
3. Jahresbericht	der	Präsidentin	2022	
4. Jahresrechnung	2022	
5. Mutationen	
6. Wahlen	
7. Jahresprogramm	2023	
8. Mitgliederbeiträge	2023	
9. Budget	2023	
10. Verschiedenes	

	
	
	
	
	
Das	absolute	Mehr	bei	einer	Wahl	oder	Abstimmung	ist	erreicht,	wenn	man	mindestens	die	Hälfte	
der	abgegebenen,	gültigen	Stimmen	plus	eine	Stimme	erhält.	Dabei	werden	leere	und	ungültige	
Stimmen	nicht	zum	Total	der	abgegebenen	Stimmen	hinzugerechnet.		

	

	

	

	

	



Die	Präsidentin	begrüsst	alle	Anwesenden	recht	herzlich	zur	GV.	Für	den	
heutigen	Anlass	entschuldigt	haben	sich:	Jutta	Killing,	Silvia	und	Heinz	
Aeschbacher,	Eva	und	Robi	Morf.	

	

1. Wahl	des	Stimmenzählers	
Vorschlag	und	Wahl:	Karl	Manz	
Eine	Teilnehmerliste	zirkuliert.	Anwesend	sind	total	14	Personen.	Alle	
sind	stimmberechtigt.	Absolutes	Mehr:	8	Stimmen.	
	

2. Protokoll	der	GV	vom	10.03.2022	
Eine	kurze	Zusammenfassung	wird	von	der	Aktuarin	gegeben.	Das	
Protokoll	wird	einstimmig	bestätigt	und	von	der	Präsidentin	verdankt.		
	

3. Jahresbericht	der	Präsidentin	2022	
Der	Jahresbericht	der	Präsidentin	war	wieder	reich	bebildert	über	die	
vielen	verschiedenen	Anlässe	des	NVV	Altikon.	Der	Jahresbericht	ist	auf	
der	Homepage	www.natur4ort.ch	aufgeschaltet.	
	
Beim	Abendspaziergang	«Krötenwanderung»	sichteten	wir	nur	eine	
Kröte.	Es	war	zu	kalt	und	trocken.	Ca.	200	Amphibien	inklusive	Mölche	
wurden	2022	über	die	Strasse	getragen.	
	
Am	26.	März	22	wurde	die	Absperrung	für	die	Flussregenpfeifer	erstellt.	
Es	brüteten	auf	der	Zürcher	Seite	5	Paare,	auf	der	Thurgauer	Seite	2	
Paare.	Insgesamt	profitierten	die	Flussregenpfeifer	von	dem	trockenen	
Wetter.	
	
Leidtragende	waren	die	Fische,	als	es	bei	seichtem	Wasserstand	mit	
Wassertemperaturen	von	mehr	als	25	Grad	C	Anfang	August	zum	
Barbensterben	kam.	Während	auf	der	Thurgauer	Seite	ein	
Wasserentnahmeverbot	galt	durfte	auf	der	Zürcher	Seite	noch	Wasser	
abgepumpt	werden.	Es	brauche	dringend	eine	einheitliche	Regelung.		
	
Der	Jahresbericht	der	Präsidentin	über	die	ansonsten	sehr	erfreulichen	
Anlässe	wurde	mit	Applaus	verdankt.		
	
	



4. Jahresrechnung	2022	
Die	Jahresrechnung	wurde	an	der	Rechnungsprüfungssitzung	vom	
07.02.2023	von	der	Präsidentin	und	der	Aktuarin	geprüft	und	als	korrekt	
befunden.	Am	Folgetag	wurde	diese	durch	die	Rechnungsrevisoren	Susy	
Maggio	und	Heinz	Aeschbacher	geprüft	und	der	Versammlung	zur	
Annahme	empfohlen.		
	
Caroline	Coradi	erläutert	die	wichtigsten	Eckzahlen.	Der	relativ	hohe	
Verlust	der	Bilanz	ist	dem	noch	ausstehenden	Beitrag	des	AWEL	für	das	
Jäten	der	Neophyten	für	das	Jahr	2022	geschuldet.		
	
Die	Jahresrechnung	und	Bilanz	werden	von	der	Versammlung	genehmigt	
und	von	der	Präsidentin	verdankt.		
	

5. Mutationen	
Verstorbene:	John	Wilhelm,	Heiri	Peter,	Annelies	Jucker	
Austritte:	Hans	Burgermeister	
Die	Versammlung	erhebt	sich	für	eine	Schweigeminute	im	Gedenken	an	
die	Verstorbenen.		
	
Ende	2022	zählt	der	NVVA	insgesamt	75	Mitglieder,	davon	5	
Vorstandsmitglieder	und	ein	Ehrenmitglied,	Werner	Bachmann.	
	

6. Wahlen	
Die	Aktuarin	möchte	das	Amt	wie	angekündigt	abgeben.	Als	Aktuarin	
bereit	erklärt	hat	sich	Jutta	Killing.	Sie	wird	von	der	Präsidentin	
vorgeschlagen	und	sie	wird	in	Abwesenheit	(krankheitsbedingt)	
einstimmig	von	der	Versammlung	gewählt.		
Die	Präsidentin	schlägt	den	Vorstand,	Silvio	Bartholdi,	Caroline	Coradi	
und	Jutta	Killing	(in	Abwesenheit)	zur	Wiederwahl	vor.	Sie	werden	
einstimmig	wieder	gewählt.		
Silvio	Bartholdi	schlägt	Fide	Meyer	als	Präsidentin	zur	Wiederwahl	vor.	
Sie	wird	einstimmig	von	der	Versammlung	wieder	gewählt.		
	
Fide	Meyer	schlägt	Adrian	Weidmann,	Steffie	Schneider	und	Michael	
Wosahlik	als	neue	Vorstandsmitglieder	zur	Wahl	vor.	Es	folgt	eine	kurze	
Vorstellung:	Adrian	Weidmann	ist	in	Altikon	aufgewachsen	und	fühlt	sich	
der	Natur	sehr	verbunden.	Steffie	Schneider	und	Michael	Wosahlik	



wurden	von	John	Wilhelm	in	die	Arbeit	für	den		Fledermausschutz	
eingeführt.	Sie	werden	im	Herbst	die	Ausbildung	zum	«lokalen	
Fledermausschützenden»	(LFS),	organisiert	durch	den	Fledermausschutz	
Kanton	Zürich,	beginnen.		
	
Adrian	Weidmann,	Steffie	Schneider	und	Michael	Wosahlik	werden	
einstimmig	von	der	Versammlung	in	den	Vorstand	gewählt.		
	
Die	Präsidentin	verdankt	mit	einem	Präsent	die	Aktuarin.		
	
	

7. Jahresprogramm	2023	
Fide	stellt	das	neue	Jahresprogramm	vor.	Silvio	erklärt,	dass	die	offizielle	
«Rotmilanzählung	am	Schlafplatz»	nicht	als	Anlass	auf	das	Programm	
gehöre,	da	die	Zählung	mit	vielen	Teilnehmern	nicht	durchführbar	ist.	
Ansonsten	wird	das	Programm	gut	geheissen.		
	

8. Mitgliederbeiträge	
Die	Mitgliederbeiträge	bleiben	unverändert.	Dies	wurde	einstimmig	
angenommen.		
	

9. Budget	2023	
Caroline	präsentiert	das	Budget	2023.	Es	wurde	weitestgehend	vom	
Vorjahr	übernommen.	Der	Betrag	für	Naturschutzprojekte	bleibt	
bestehen.		
	

10. Verschiedenes	
Thema:	Trockenmauer	zur	Förderung	des	Wiedehopf/als	Lebensraum	zur	
Förderung	der	Artenvielfalt.	
Silvio	hat	Kontakt	mit	der	Präsidentin	des	NVV	Neunforn,	Cilia	Besancon	
aufgenommen.	Sie	haben	dieses	Jahr	keine	Kapazität	ein	solches	
Gemeinschaftsprojekt	anzugehen.	Die	Idee	bleibt	bestehen	eventuell	
2025	zum	70.	Jubiläum	des	NVVA.		
	
Petra	informiert	über	den	Wiedehopfspezialisten	Manfred	Eckenfellner,	
dem	eine	Wiederansiedelung	des	Wiedehopfs	am	Wagram,	Österreich,	
gelang	und	lässt	eine	Anleitung	zum	Nistkastenbau	für	den	Wiedehopf	
zirkulieren.		



Silvio:	Thema:	Uferbegehungsrecht	der	Fischer,	erstrebenswert	wäre	es	
eine	temporäre	Fischschonstrecke	wegen	der	
Flussregenpfeiferabsperrung	mit	den	verschiedenen	Akteuren	der	
Naturschutzverbände	aushandeln	zu	können.	
	
Antrag	von	Silvio:	Vorstandsmitglieder	brauchen	für	ornithologische	
Kurse	von	Bird	Life	Zürich	nur	50	%	bezahlen.	Silvio	möchte,	dass	generell	
Vereinsmitglieder	die	Möglichkeit	haben	sollen,	einen	Antrag	für	
finanzielle	Unterstützung	für	einen	weiterführenden	ornithologischen	
Kurs,	stellen	zu	können.	Es	folgte	eine	Diskussion.	Der	Antrag	wurde	
einstimmig	gut	geheissen.	
	
Ebenso	wurde	einstimmig	gut	geheissen,	dass	Steffie	Schneider	und	
Michael	Wosahlik	für	die	Ausbildung	zum	lokalen	
Fledermausschützenden		finanziell	unterstützt	werden	sollen	durch	den	
NVVA.	(Übernahme	der	Kurskosten,	150.-	CHF/Person.)	
	
	
Schluss	der	Versammlung	ca.	22	Uhr.		
	
	
Die	nächste	GV	findet	am	7.	März	2024	statt.	
	
	
	
Altikon,	den	09.03.2023															Aktuarin									Petra	Heinzmann	


